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Leitartikel
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Leben teilen

Leben teilen. Das ist unser Jahresthema 2022 und 
auch das Leitwort des Katholikentags, der im Mai 
in Stuttgart stattfinden soll. Leben teilen. Wie geht 
das? Gott teilt sein Leben mit uns in seinem Sohn 
Jesus Christus. Mit ihm für immer vereint zu sein, 
das ist unser Lebensprogramm. Ihm begegnen 
wir, wenn wir Eucharistie feiern und die Kommu-
nion empfangen. An Sonntagen, an Feiertagen, 
an Werktagen. Viele träumen davon, einmal das 
Heilige Land zu besuchen. Jerusalem. Nazareth. 
Betlehem. Die Orte, an denen Jesus gelebt hat. 
Dabei ist er hier und heute schon mitten unter 
uns. Auch wenn kein Gottesdienst ist, gehen wir 
in die Kirche, um ihm zu begegnen. Im eucharis-
tischen Brot, das im Tabernakel aufbewahrt wird, 
ist Jesus Christus wirklich gegenwärtig. In seiner 

Nähe zu sein tut der Seele gut. Ältere Menschen 
erzählen mir: Wenn sie nachts nicht schlafen 
können, beten sie den Rosenkranz. Ich mache das 
inzwischen auch. Zusammen mit Maria schauen 
wir uns Bilder an aus dem Leben ihres Sohnes. Je-
sus, den du, o Jungfrau vom Heiligen Geist emp-
fangen hast. Jesus, den du, o Jungfrau, im Tem-
pel wiedergefunden hast. Wenn wir ihn verloren 
haben, können ihn wiederfinden. In der Kirche. Er 
ist unser Freund und unser Bruder. So erkennen 
wir in anderen Menschen, unabhängig von ihrer 
Weltanschauung, ihrer Religion oder Konfessi-
on, unsere Schwestern und Brüder. Ihnen wen-
den wir uns zu. Besonders, wenn sie unsere Hilfe 
brauchen. So kann das gehen: Leben teilen.

Pfarrer Dr. Bernhard Lackner
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Wanderung von Ludwigsfeld nach Finningen 

Mit einer (dieses Mal) kleinen Gruppe (11 Perso-
nen) machten wir uns auf den Weg um unter Ein-
haltung der Coronaregeln uns an der Bewegung, 
der Landschaft, einer angenehmen Gesellschaft 
und an einem hervorragenden Essen zu erfreuen. 
Unsere Tour führte uns mal wieder nach Bayern. 
Von der Haltestelle Hafnerweg (Ludwigsfeld) aus 
liefen wir am Ludwigsfelder Badesee vorbei zu 
dem Vogelschutzgebiet „Plessenteich“. Von dort 
ging es nach Nordosten entlang des „Landgra-
bens“ in Richtung Finningen. Wir erreichten das 
dortige Dorfwirtshaus „Zum Kreuz“ auf ordent-

lichen Wegen mit interessantem Baumbestand. 
Nach ca. 8 km und gut 2 Stunden konnten wir 
uns an den köstlichen Speisen im Gasthof Kreuz 
erfreuen. Es war in der Wirtschaft alles gut vor-
bereitet und auch die Formalitäten der Impfaus-
weise ging reibungslos vonstatten. Es war wie-
der ein schöner Tag, der uns aus der Tristesse 
des Alltags holte. Anmerkung. Die vorgesehene 
Wanderung zwischen - Weihnachten und Neu-
jahr - zum Fischerheim musste coronabedingt 
leider ausfallen.

Horst Wallentin
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Sternsingen 2022 – Krone trotz Corona!

Das Sternsingen 2022 in Jungingen hat stattge-
funden – wir haben ein vorläufiges Spendener-
gebnis von 4687 Euro. Vorläufig deshalb, weil 
nach und nach Überweisungen bei uns eintref-
fen. Wirklich großartig, herzlichen Dank an alle 
Spender! Vieles war in diesem Jahr vertraut und 
doch anders. Wir haben uns ausschließlich in 
Kleingruppen treffen können und zur Begrüßung 
gab es dabei immer erst einmal einen Selbsttest. 
Da war das  Motto der diesjährigen Aktion im-
mer präsent: „Gesund werden – gesund bleiben. 
Ein Kinderrecht weltweit.“ Leider war es kaum 
möglich, neue Sternsinger einzubinden, nur ganz 
wenige Kinder und Jugendliche waren zum ersten 
Mal dabei. Umso dankbarer sind wir den Kindern 

und Jugendlichen, die der Sternsingeraktion seit 
so vielen Jahren schon treu sind! Das große Ge-
meinschaftserlebnis war zwar dieses Jahr nicht 
so möglich wie früher, aber wir sind von Haus zu 
Haus gezogen und haben den Segen ausgeteilt. 
Das konnten wir ermöglichen. Und wer weiß, viel-
leicht übernehmen wir ein paar Neuerungen in 
die kommenden Jahre: Das „Kakaotaxi“ war recht 
beliebt. Und so schließen wir wie auch schon 2021 
mit dem Wunsch und der Hoffnung, dass die 
nächste Aktion an alte Zeiten anschließen kann 
und wir als Sternsinger unsere Gemeinschaft le-
ben und dabei weltweit Kindern helfen können!

Claudia Faig, Anja Houdek, Sabine Linder, 
Christiane Röder und Melanie Zink

 
Rückblick
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Neuigkeiten aus der Gemeindebücherei Jungingen

Die letzten eineinhalb Jahre waren auch für 
unser Büchereiteam eine echte Herausforde-
rung. Lockdown, wechselnde Corona-Verord-
nungen und gleichzeitig der Wunsch, allen 
großen und kleinen Bücherwürmern in Jun-
gingen weiterhin ihr Lieblingsfutter bereitzu-
stellen, hat uns immer wieder umgetrieben. 
Die Idee im Frühjahrs-Lockdown: Büchertü-
ten, die per Email bei uns bestellt und Sonn-
tags kontaktlos im Vorraum der Bücherei ab-
geholt werden können. Im Sommer konnten 
wir wieder öffnen – wenn auch weiterhin mit 
Kontakt- und Zeitbeschränkungen. Im letzten 
Herbst dann der Schock mit dem Brand im 
evangelischen Gemeindehaus. Und die Fra-
ge: Haben wir Löschwasser in der Bücherei? 
Feuchte Wände? Müssen wir unsere Bücher 
entsorgen? Wie sieht es mit möglichen Schad-
stoffen aus? Gott sei Dank hat sich keine ein-
zige unserer Befürchtungen bewahrheitet. Ein 
großes Dankeschön in diesem Zusammenhang 
an die evangelische Gemeinde und Frau Pfar-
rerin Knoblauch, die sich in diesen schwierigen 
Wochen darum bemüht haben, das Gutach-
terverfahren und die Reinigung voranzutrei-
ben, damit wir möglichst bald wieder öffnen 
konnten. Und ein zweites großes Dankeschön 
an unsere Gemeinde, die uns sofort und un-
kompliziert Räume im katholischen Gemein-
dehaus zur Verfügung gestellt hat, so dass wir 

zumindest eine Bücherrückgabe improvisieren 
konnten. Kaum wieder eröffnet, zwang uns 
das vermaledeite Virus schon wieder umzu-
planen. Seit Advent packen wir ganz im Sinne 
der geforderten Kontaktreduzierung wieder 
Büchertüten auf Bestellung. Ganz ehrlich: Der 
Trubel mittwochs nach dem Kinderturnen und 
das fröhliche Gewusel an den Sonntagmor-
genden fehlt uns allen sehr; auch die Besuche 
der Kindergartengruppen und die Schulauslei-
he, ganz zu schweigen von dem freundschaft-
lichen Seite-an-Seite-arbeiten des Teams. 
Aber es gibt auch Erfreuliches zu vermelden: 
Die Umstellung der Bücherei auf Barcodes 
und elektronische Bücherausleihe ist abge-
schlossen. Unsere Ausleihkarten haben wir in 
den Ruhestand geschickt. Und wir prüfen die 
Einführung eines E-Opacs, mit dem jede/r on-
line in unserem Bestand stöbern und Bücher 
reser-vieren bzw. selber verlängern könnte. 
Außerdem steht uns dieses Jahr noch ein Ju-
biläum ins Haus: Unser ehrenamtliches, öku-
menische Projekt Gemeindebücherei Jungin-
gen gibt es 2022 seit 50 Jahren. Das – finden 
wir – ist ein Grund zum Feiern. Noch können 
wir nicht genau sagen, wie und wann (Danke, 
Corona …), aber wir sind dran. Genaueres hof-
fentlich in den nächsten Gemeindebriefen, im 
Amtsblatt und im Schaukasten der Bücherei.

Marie-Kristin Hauke für das Büchereiteam
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Nikolaus-Club Jungingen 2021: Trotzdem unterwegs 

Bei gar nicht winterlichen Temperaturen hieß es 
am zweiten Adventswochenende, Bischofsstab 
und Rute zu packen, Mitra und Köhlerkapuze 
sowie roten Mantel und Kutte anzuziehen und 
loszuziehen – ganz zur Freude der vielen Kinder, 
die den Nikolausbesuch sehnsüchtig erwarte-
ten. Ja, es ging, mit Niko und Rupi! Zwar war es 
manchmal etwas frisch, da alle Besuche im Frei-
en stattgefunden haben, aber das hat die Bei-
den doch nicht daran gehindert, die Kinder zu 
besuchen! In den zwei Tagen wurden so trotz der 

Pandemie über 120 Kinder mit ihren 52 Familien 
von Bischof Nikolaus und seinem Knecht Rup-
recht besucht. Insgesamt war es ein wundervol-
les Wochenende, für die Teilnehmer wie auch 
für die kleinen und großen Kinder. Die erhalte-
nen Spenden werden wie jedes Jahr einem gu-
ten Zweck zugeführt. Die Hoffnung bleibt, dass 
im Jahr 2022 auch wieder Besuche in Schulen, 
Kindergärten und bei der Lebenshilfe stattfinden 
können. 

Markus Häge, Nikiclub St. Josef Jungingen

Gründung des Liturgie-Pastoral-
Ausschusses in der St. Josef’s Gemeinde

Am 13.01.22 trafen sich die Teilnehmer des Litur-
gie-Pastoral-Ausschusses zu ihrer ersten Sitzung. 
Mitglieder der Kinderkirche – Kirchenmusik – Öf-
fentlichkeitsarbeit – KGR – Ministranten und Men-
schen in unserer Gemeinde, welche auch ohne 
offizielles Amt, wesentlich für Vieles in unserer Ge-
meinde Verantwortung schon jahrelang überneh-
men, möchten gemeinsam darauf aufmerksam ma-
chen, wie wichtig Glauben – Kirche – Gemeinde in 
unserem Leben sind. Kirche gemeinsam gestalten, 
Kirche nach außen tragen, Altbewährtes und Neu-
es miteinander verbinden, ein lebendiges Gemein-
deleben, dazu bedarf es der Kommunikation der 
verschiedenen Gruppierungen unserer Gemeinde 
untereinander. Mit Hilfe des Ausschusses wollen wir 

Kommunikationswege erleichtern, Synergieeffek-
te finden, im gemeinsamen Gespräch neuen Ideen 
Raum geben, uns gegenseitig in der Umsetzung von 
Projekten unterstützen. Pfarrer Lackner, Pastoralre-
ferent Niels Materne, Andrea Kling, Elisabeth Klump, 
Anita Meyer, Frank Houdek (KGR), Maria Wolf (Öf-
fentlichkeitsarbeit), Antonia Reeg, Verena Vogele 
(Kinderkirche), Christiane Röder (WGL), Carolina 
Wamsler, Constantin Röder (Oberministranten), 
Waltraud Späth (Mesnerin), Elisabeth Urhahn (Frau-
enkirche + Kindermette), Melanie Zink (Friedensge-
bet) sind mit dabei und haben Frank Houdek zum 
Vorsitzenden des Liturgie-und Pastoralausschusses 
gewählt.

Maria  Wolf

 
Rückblick
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Ergebnisse der Umfrage „Wie digital sind wir“ …

Der zweite Anlauf unserer Umfrage hat nun eini-
ge zusätzliche Teilnehmer:innen zur Abgabe er-
muntert. Herzlichen Dank an alle, die sich die Zeit 
genommen und zum Teil auch sehr umfangreich 
geantwortet haben. Lässt man diese (noch immer 
nicht riesige) Beteiligung als repräsentativ gelten, 
leiten wir uns im „Arbeitskreis Digital“ daraus 
schon ein paar Wünsche unserer Gemeinden ab:

-
geräte optimiert und im ganzem „moderner“ 
und besser struktu-riert werden, damit die 
von vielen gelobten Inhalte leichter gefunden 
werden

Gremien werden gewünscht (z.B. Kalender, 
KGR-Protokollarchiv …)

ausgrenzen“

leicht zugänglich Hilfe zur Verfügung gestellt 
werden

Wer nun gern mitgestalten möchte an solchen 
Veränderungen und/oder nähere Informationen 
sucht, nimmt bitte per Mail mit kai.ewers@kgr-
zgh.de Kontakt auf. PS: Sie brauchen dafür na-
türlich kein Informatikstudium :)

Kai Ewers für den „Arbeitskreis 
Digital“ Zum Guten Hirten

Krippenweg Böfingen 2021 - Wenn Engel reisen
ist das Wetter schön... Leider stimmt dieser 
Spruch nicht immer, daher mussten sich vie-
le Familien in Böfingen an Heiligabend bei 
Nieselregen auf den (Krippen-) Weg machen. 
Nach einer kurzen Einstimmung vor der eige-
nen Haustür ging es über verschiedene Sta-
tionen zur Kirche. So brachen die Familien 
mit Maria und Josef (Station 1) nach Beth-
lehem auf, waren vergeblich auf der Suche 
nach einer Herberge (Station 2) und folgten 
schließlich den Hirten, Engeln (Station 3) und 
Schafen (Station 4) zur an der Kirche aufge-
bauten Krippe. Abgerundet wurde der Krip-

penweg durch den Gottesdienst für Zuhause. 
Auch hier konnten die Familien noch einmal 
aktiv sein und zwei kleine Engelchen basteln, 
eins zum Behalten und eins zum Verschen-
ken. Vielleicht hat ja so ein Engelchen doch 
noch bei Nachbarn, Familie oder Freunden 
für etwas Sonnenschein gesorgt? Ein herzli-
ches Dankeschön geht an alle, die einen Bei-
trag zum diesjährigen Krippenweg geleistet 
haben - durch die Gestaltung einer Station, 
einen musikalischen Beitrag oder durch das 
Mit-Gehen!

Michaela Beckhove-Fauß
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Böfingen: Da schnuppert doch etwas anders?

Ist Ihnen vielleicht bei den Weihnachtsgottes-
diensten in Böfingen ein unbekannter Geruch 
in die Nase gestiegen? Die letzte Minirunde 
im Jahr 2021 haben die Mini-Betreuer:innen 
in Böfingen zum Anlass genommen, um Dan-
ke für die vielen Dienste in den Corona-Jahren 
zu sagen, und auch für die vielen ausgefallenen 
„Events“ eine kleine Entschädigung zu bieten: 
Eine „Weihrauch-Verschnupperung“ stand auf 
dem Programm. Über www.kirchen-weihrauch.
de wurden 8 hochwertige Weihrauchsorten be-
sorgt und jede/r Ministrant:in durfte sich den 
eigenen Lieblingsweihrauch heraus schnuppern, 
den sie/er dann zusammen mit einem Räucher-
stövchen geschenkt bekommen haben. Aber 
nicht genug: Die vier beliebtesten Sorten der 

persönlichen Wahl wurden anschließend auch 
nochmal unter Kirchenbedingungen auf Kohle 
geräuchert, um einen neuen Weihrauch für un-
sern „Guten Hirten“ zu finden. Mit sichtlichem 
Stolz auf ihr Mitspracherecht durften alle Minis 
gemeinsam diesen Siegerweihrauch bestimmen. 
Trotz der sehr unterschiedlichen Geschmäcker 
bei den privaten Sorten fiel die Wahl mit nur 
einer Gegenstimme auf den Weihrauch „Cathe-
dral“. Er ist wunderbar balsamisch, würzig bis 
süßlich im Duft, mit einer dezent zitronigen 
Note und kräftigem, weißem Rauch … Wir wer-
den ihn nun öfter riechen und sehen :) Großes 
Dankeschön an Euch Ministrantinnen und Mi-
nistranten!

Kai-C. Ewers

 
Rückblick
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BLACK & WHITE Gospel 

Gemeinschaftsprojekt von Gospel-Le-
gende Deborah Woodson und Gospelchor 
„achorde“ aus der Region. Tolle Musik 
durch eine ungewöhnliche Kooperation: 
Ein beispielloses Konzerterlebnis erwar-
tet Sie am 19.03.2022 um 19.30 Uhr in 

Ulm/ Böfingen. Deborah Woodson mit ih-
ren „Gospelmates“ und „achorde“ werden 
gemeinsam ein musikalisches Feuerwerk 
abbrennen, das moderne Rhythmen und 
Songs genauso streift wie den traditio-

nellen „Black Gospel“.  Dabei treffen Pro-
fis aus der Musikbranche auf engagierte 
Freizeitsänger. BLACK & WHITE hat einen 
Grundgedanken: Zusammen senden wir 
ein starkes Signal in die Welt. Gemein-
sam können wir viel bewegen. Ob schwarz 

oder weiß, jung oder alt ,  Mann oder Frau, 
gesund oder mit Einschränkung, gläubig 
oder nicht – willkommen ist jeder, unab-
hängig von Hautfarbe, Alter, Geschlecht 
oder Religion. Herzliche Einladung!

Vorausschau

Ul // Böfi D b h W d i ih d iß j d l M d F

Wann:    Samstag, 19. März 2022 um 19.30 Uhr

Wo:    Zum Guten Hirten, Ulm- Böfingen

Kartenvorverkauf: unter kontakt@achorde.de und an der Abendkasse

Veranstalter:   www.blackandwhitegospel.de 

      aktuelle Infos unter: www.achorde.de

Kinderkleider- und Spielzeugflohmarkt

Am Samstag, den 12.03.2022 findet von 14 bis 16 Uhr der Flohmarkt der evangelischen 
Kindertagesstätte „Zwergenkiste“ im ev. Gemeindehaus Auferstehungskirche Ulm-Bö-
fingen (Haslacherweg 72) statt. Es gibt Spiel-zeug für drinnen und draußen und Klei-
dung in allen Kindergrößen. Alle weiteren Infos erhalten Sie auf unserer Homepage: 

www.zwergenkiste-flohmarkt.de

11Sonstige Veranstaltungen
Böfingen – Zum Guten Hirten

Donnerstag 08. Februar 19:00 Elternabend für das KjG-Zeltlager

Samstag 17. Februar 19:30 Gospelkonzert „Black and White“ 

       mit dem Chor „acchorde“ und Deborah Woodson in der 

       Kirche Zum Guten Hirten

Montag 08. März 14:45 Anmeldenachmittag KiTa St. Christophorus

Dienstag 17. März 20:00 Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung

Samstag 19. März 14:00 Palmenbasteln

Sofern nicht anders angegeben finden die Veranstaltungen im Gemeindehaus Zum Guten 

Hirten statt. Bitte bei jeder Veranstaltung die aktuelle Regelung zur Pandemielage im 

Internet oder in den Schaukästen beachten.

Sonstige Veranstaltungen 
    Jungingen - St. Josef

Donnerstag 17. Februar 14:30 Rentnercafé

Donnerstag 24. Februar 20:00 Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung

Mittwoch 10. März 14:30 Rentnercafé

Donnerstag 17. März 19:00 Elternabend für das KjG--Zeltlager im Gemeindehaus 

       Zum Guten Hirten

Donnerstag 24.  März 20:00 Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung

Samstag 02. April 10:00 Palmenbasteln

Donnerstag 07. April 20:00 Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung

      Ostersonntag

Sofern nicht anders angegeben finden die Veranstaltungen im Gemeindehaus St. Josef 

statt. Bitte bei jeder Veranstaltung die aktuelle Regelung zur Pandemielage im Internet 

oder in den Schaukästen beachten

Nr. 297 Februar / März 2022 



12 Gottesdienste
Böfingen – Zum Guten Hirten

Sonntag 06. Februar 10:30 Messfeier mit Kerzenweihe und Blasiussegen

      10:30 Kinderkirche im Gemeindehaus Zum Guten Hirten

Donnerstag 10. Februar 19:00 Abendlob

Freitag 11. Februar 08:30 Messfeier

Samstag 12. Februar 18:30 Messfeier

Sonntag 13. Februar 10:30 Messfeier

Dienstag 15. Februar 17:00 Wortgottesfeier

Freitag 18. Februar 08:30 Messfeier

Samstag 19. Februar 18:30 Messfeier

Sonntag 20. Februar 10:30 Messfeier mit Einführung der Erstkommunionkinder

Montag 21. Februar 19:00 Vesper für Corona-Opfer

Dienstag 22. Februar 17:00 Messfeier

Freitag 25. Februar 08:30 Messfeier

Samstag 26. Februar 18:30 Messfeier

Sonntag 27. Februar 09:00 Messfeier

Dienstag 01. März 19:00 Abendlob

Mittwoch 02. März 18:00 Messfeier zu Aschermittwoch

Freitag 04. März 08:30 Messfeier

      14:30 Kreuzwegandacht

       Weltgebetstag in der ev. Auferstehungskirche  (Genaueres  

       entnehmen Sie bitte der Homepage, den Aushängen 

       und Vermeldungen)

Sonntag 06. März 10:30 Messfeier

Freitag 11. März 08:30 Messfeier

      14:30 Kreuzwegandacht

Samstag 12. März 18:30 Messfeier

Sonntag 13. März 09:00 Messfeier

Dienstag 15. März 17:00 Wortgottesfeier

Donnerstag 17. März 19:00 Abendlob

Nr. 297 Februar / März 2022 

13Gottesdienste
Jungingen – St. Josef

Samstag 05. Februar 18:30 Messfeier mit Blasiussegen

Sonntag 13. Februar 09:00 Messfeier

Sonntag 20. Februar 09:00 Messfeier mit Einführung der Erstkommunionkinder

Sonntag 27. Februar 10:30 Familiengottesdienst zum Fasching

Mittwoch 02. März 19:30 Messfeier zum Aschermittwoch

Freitag 04. März 18:30 Weltgebetstag

Sonntag 06. März 09:00 Messfeier

      10:30 Kinderkirche

Sonntag 13. März 10:30 Ökumenischer Gottesdienst

Samstag 19. März 18:30 Messfeier zum Patrozinium

Sonntag 27. März 09:00 Wegegottesdienst Erstkommunion

Sonntag 03. April 09:00 Messfeier

Dienstag 05. April 19:30 Spirituelle Reisen für Gottes weibliche Ebenbilder - 

       Thema: Gesungenes Vaterunser

Sonntag 10. April 09:00 Palmsonntag Familiengottesdienst mit den 

       Erstkommunionkindern

Donnerstag 14. April 19:00 Gründonnerstag Messfeier für beide Gemeinden mit den 

       Erstkommunionkindern

Freitag 15. April 11:00 Karfreitag Kreuzwegandacht für Familien mit den 

       Erstkommunionkindern für beide Gemeinden in der 

       Kirche Zum Guten Hirten Böfingen

      15:00 Karliturgie

Samstag 16. April 17:00 Karsamstag Osterfeier für Familien für beide Gemeinden  

       mit den Erstkommunionkindern in der Kirche Zum Guten 

       Hirten Böfingen

Sonntag 17. April 06:00 Osternacht

Montag 18. April 10:30 Ostermontag Messfeier

Nr. 297 Februar / März 2022 
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Freitag 18. März 08:30 Messfeier

      14:30 Kreuzwegandacht

Sonntag 20. März 10:30 Familiengottesdienst und Wegegottesdienst 

       Erstkommunion

Dienstag 22. März 17:00 Messfeier

Freitag 25. März 08:30 Messfeier

      14:30 Kreuzwegandacht

Samstag 26. März 18:30 Messfeier

Sonntag 27. März 10:30 Messfeier

Dienstag 29. März 18:30 Messfeier

Freitag 01. April 08:30 Messfeier

      14:30 Kreuzwegandacht

Samstag 02. April 18:30 Messfeier als Bußfeier mit Beichtgelegenheit

Sonntag 03. April 10:30 Messfeier

      10:30 Kinderkirche im Gemeindehaus Zum Guten Hirten

Dienstag 05. April 18:30 Messfeier

      19:30 Spirituelle Reisen für Gottes weibliche 

       Ebenbilder - Thema: 

       Gesungenes Vaterunser in der Kirche St. Josef, Jungingen

Freitag 08. April 08:30 Messfeier

      14:30 Kreuzwegandacht

Sonntag 10. April 10:30 Palmsonntag Familiengottesdienst mit den 

       Erstkommunionkindern

Donnerstag 14. April 19:00 Gründonnerstag Messfeier mit den 

       Erstkommunionkindern in der 

       Kirche St. Josef, Jungingen

Freitag 15. April 09:00 Karfreitag Kreuzwegandacht

      11:00 Kreuzwegandacht für Familien mit den 

       Erstkommunionkindern

      15:00 Karliturgie

Samstag 16. April 17:00 Karsamstag Osterfeier für Familien mit den 

       Erstkommunionkindern

Sonntag 17. April 05:30 Ostersonntag Osternacht als Wortgottesfeier

      10:30 Messfeier

Montag 18. April 09:00 Ostermontag Messfeier
Nr. 297 Februar / März 2022 
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Gott begegnen… - ja, das will ich! —> Abendlob 2022
„Die Freude des Evangeliums erfüllt das Herz 
und das gesamte Leben derer, die Jesus begeg-
nen. Diejenigen, die sich von ihm retten lassen, 
sind befreit von der Sünde, von der Traurigkeit, 
von der inneren Leere und von der Vereinsa-
mung. Mit Jesus Christus kommt immer - und 
immer wieder - die Freude.“ So beginnt Papst 
Franziskus sein Schreiben „Evangelii Gaudium“. 
Offensichtlich haben Gottesbegegnungen wun-
dersame Folgen für das Leben von uns Men-
schen. Wer will nicht raus aus der inneren Leere, 
der Traurigkeit, rein in die Freude. Aber wie geht 
das eigentlich - Gott begegnen? Im November 
2021 haben sich Gemeindemitglieder begeistern 
lassen und haben zusammen mit mir Abendlob-
gottesdienste gefeiert: Sinnliche Rituale, bewe-
gende Hymnen und Gesänge, Zeiten der Stille, 
gemeinsames und tief-persönliches Gebet. Ich 
habe Tränen gesehen, die Atmosphäre hat mich 
selbst gepackt und ich habe einige Rückmel-
dungen von Menschen bekommen, die berührt 
worden sind, die Veränderungen bei sich festge-
stellt haben – da war eine Begegnung mit dem 
Übersinnlichen. Dankbarkeit! Das darf es nicht 
gewesen sein! Daher wollen wir Sie, gerne auch 
unsere Glaubensgeschwister in Jungingen, herz-
lich zu den Abendlobfeiern 2022 einladen. Um 
die Gottesbegegnung zu intensivieren, nehmen 
wir in diesem Jahr Jesus in den Blick: Denn Ihn 

zu kennen heißt Ihn zu lieben. Davon bin ich 
zutiefst überzeugt. Und Jesus zu lieben, führt 
in die tiefere Begegnung! Jesus in seinen ganz 
unterschiedlichen, teils unbekannteren Facet-
ten - Jesus im Alten Testament, Jesus vor seiner 
Menschwerdung, Jesus der Hohepriester, Jesus 
als Bräutigam… Ich freue mich darauf.

Michael Seitz, Auszubildender 
zum Ständigen Diakon

Vorausschau

Anzeige

Die Termine 2022

      immer donnerstags 
          um 19.00 Uhr
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Zum Weltgebetstag 2022 aus England, 
Wales und Nordirland in Jungingen

Weltweit blicken Menschen mit Verunsicherung 
und Angst in die Zukunft. Die Corona-Pandemie 
verschärfte Armut und Ungleichheit. Zugleich er-
schütterte sie das Gefühl vermeintlicher Sicherheit 
in den reichen Industriestaaten. Als Christ*innen 
jedoch glauben wir an die Rettung dieser Welt, 
nicht an ihren Untergang! Der Bibeltext Jeremia 
29,14 des Weltgebetstags 2022 ist ganz klar: „Ich 
werde euer Schicksal zum Guten wenden…“ Unter 
dem Motto „Zukunftsplan: Hoffnung“ laden Frau-
en aus England, Wales und Nordirland ein, den 
Spuren der Hoffnung nachzugehen. Über Länder- 
und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich 
Frauen für den Weltgebetstag. Seit über 100 Jah-
ren macht die Bewegung sich stark für die Rechte 
von Frauen und Mädchen in Kirche und Gesell-
schaft. Rund um den 4. März 2022 werden allein 

in Deutschland hunderttausend Frauen, Männer, 
Jugendliche und Kinder die Gottesdienste und 
Veranstaltungen zum Weltgebetstag besuchen. 
Gemeinsam wollen wir Samen der Hoffnung aus-
säen in unserem Leben, in unseren Gemeinschaf-

ten, in unserem Land und in dieser Welt. Seien 
Sie mit dabei und werden Sie Teil der weltweiten 
Gebetskette! Den ökumenischen Gottesdienst fei-
ern wir in diesem Jahr in der katholischen Kirche 
St. Josef, Jungingen am Freitag, 4. März 2022 um 
18.30 Uhr. Herzliche Einladung!

Vorausschau

Weltgebetstag in St. Josef

Freitag, den 04. März 
um 18.30 Uhr
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„Zukunftsplan: Hoffnung“ - 
Weltgebetstag 2022 in Böfingen

Der Weltgebetstag (WGT) 2022 findet am 
Freitag, 04. März um 19.00 Uhr in der Auf-
erstehungskirche statt. Wir werden ge-
meinsamen den Gottesdienst nach der 
Liturgie der christlichen Frauen aus Eng-
land, Wales und Nordirland feiern, in des-
sen Mittelpunkt der Bibeltext aus Jeremina 
29,14 stehen wird: „Ich werde euer Schick-
sal zum Guten wenden…“. Weltweit blicken 
Menschen mit Verunsicherung und Angst 
in die Zukunft. Die Corona-Pandemie ver-
schärfte Armut und Ungleichheit. Zugleich 
erschütterte sie das Gefühl vermeintlicher 
Sicherheit in den reichen Industriestaaten. 
Als Christ*innen jedoch glauben wir an die 
Rettung dieser Welt, nicht an ihren Unter-
gang! Für den Gottesdienst ist eine Anmel-
dung erforderlich; es gilt vermutlich die 
2G – Regel. Die Anmeldung kann bis zum 
25.02. entweder per E-Mail, telefonisch 

oder handschriftlich ans Gemeindebüro 
erfolgen: (gemeindebuero.ulm.auferste-
hungskirche@elkw.de; Tel. 1763990; Has-
lacher Weg 72) Pandemiebedingt fällt das 
gemeinsame Essen nach dem Gottesdienst 

aus. Für alle, die nicht am Gottesdienst 
teilnehmen können, der Hinweis auf zwei 
Angebote: am 04.03.2022 wird um 19.00 
Uhr ein WGT-Gottesdienst auf Bibel TV und 
online auf YouTube übertragen. Weitere In-
formationen dazu finden Sie hier: https://
weltgebetstag.de/aktuelles/news/weltge-
betstag-2022-online-und-im-tv/

Vorausschau

Weltgebetstag
in der Auferstehungskirche

Freitag, den 04. März 
um 19.00 Uhr

Die genaue Uhrzeit und die zu diesem Zeitpunkt geltenden Regeln zum 
Infektionsschutzgesetz können Sie am Veranstaltungstag auf der Inter-
netseite zgh-ulm.de und auf den Aushängen an den Kirchen entnehmen.

Anzeige
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Kinderfasching in Jungingen fällt aus, aber…..
Leider müssen wir auch in diesem Jahr unseren 
Kinderfasching in der Ulmer Albhalle absagen. 
Wir hätten gerne mit allen Familien und Kindern 
gefeiert, aber die momentane Lage lässt das lei-
der nicht zu. Damit es wenigstens ein bisschen 
Fasching in Jungingen gibt, laden wir am Sonn-
tag, den 27.02.22 um 10.30 Uhr unter den gege-
benen Hygiene -und Coronaauflagen zu einem 
Faschingsgottesdienst in St. Josef ein. Eine An-
meldung ist nicht nötig. Wir hoffen, dass wir im 

nächsten Jahr wieder am Start sind! Bleibt ge-
sund,

Das Kinderfaschingsteam

Kinderkirche in Böfingen: Termine 2022
Wir feiern in Böfingen auch in diesem 
Jahr Gottesdienste in der Kinderkirche. 
Erfreulicherweise hat das Kinderkir-
chen-Team Verstärkung bekommen: Ri-
carda Simon unterstützt die Kinderkirche 

nun tatkräftig. Vielen Dank dafür! Für 
weitere Verstärkung sind wir offen und 
dankbar. Die Kinderkirche ist ein Angebot 
für Kinder im Alter von 2 bis 9 Jahren. 
Wir hören biblische Geschichten, sin-

gen (sofern erlaubt),  beten und basteln. 
Die geplanten Termine in Böfingen sind: 
06.02. ,  03.04. ,  03.07. ,  23.10. und 18.12. 
Der Beginn ist immer um 10.30 Uhr. Bitte 
achten Sie auf das Schild an der Kirchtü-

re. Dort steht jeweils,  ob die Kinderkirche 
in der Kirche oder im Gemeindehaus be-
ginnt. Das Kinderkirchen-Team freut sich 
auf euch!

Markus Lubert

Vorausschau

Faschingsgottesdienst
in St. Josef

Sonntag, den 27.02.22
um 10.30 Uhr

Kinderkirche

   06.02. 
     03.04.
     03.07.
     23.10. 
     18.12. 

           Der Beginn ist immer um 10.30 Uhr im 
        Gemeindehaus Zum Guten Hirten

19

Nr. 297 Februar / März 2022 

Ökumene

Miteinander Ökumene leben
Wenn pandemiebedingt möglich, finden statt:

Ökumenischer Bibelkreis:

Montags um 15.00 Uhr im ev. Gemeindehaus

Friedensgebet:

Jeweils montags um 18.30 Uhr, im Wechsel in den verschiedenen Kirchengemeinden

07.02.22 St. Johann Baptist, Neu-Ulm, Johannesplatz

21.02.22 Lukaskirche, Ulm, Hermann-Stehr-Weg 3

07.03.22 Christengemeinschaft, Ulm, Stephanstr. 10

14.03.22 St. Elisabeth, Ulm, Elisabethenstr. 37

21.03.22 Heilig Geist, Ulm, Neunkirchenweg 63

28.03.22 Erlöserkirche Offenhausen, Neu-Ulm-Offenhausen, Martin-Luther-Str. 2

04.04.22 St. Leonhardkapelle, Ulm-Söflingen, Am Friedhof

Weitere Termine:

Bitte zur gegebenen Zeit neuen Aushang beachten!!!

Ökumenische Telefonseelsorge Ulm / Neu-Ulm:

Bei Tag und Nacht  erreichbar unter Telefon: 0800-1110111 oder 0800-1110222
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Getauft wurden in unseren Gemeinden:

Im November
Noan Mika Rohrer, Jungingen
Valerie Eckle, Jungingen

Im Dezember
Elisa Sophie Kohn, Jungingen

Verstorben sind aus unseren Gemeinden:

Im November
Anton Hefler, Jungingen

Im Dezember
Lydia Stoll, Böfingen 

Im Januar
Alize Mader, Böfingen
Melanie Weber, Böfingen

Nr. 297 Februar / März 2022 

Aus der Seelsorgeeinheit

In der Hoffnung auf die Auferstehung 
empfehlen wir Menschen in 

Gottes bergende Liebe

*) aus Gründen des Datenschutzes werden die 
   Adressen nicht vollständig veröffentlicht.

In der Taufe feiern wir das JA Gottes 
zu uns Menschen und die Aufnahme 

in unsere Gemeinde

en

…  dass am 21. März um 14.45 Uhr ein Anmeldenachmittag für die KiTa St. Christo-
phorus im Gemeindehaus stattfindet?

…  dass Anmeldungen für die KiTa Don Bosco immer montags um 14.30 Uhr möglich 
sind?

…  dass am Donnerstag, 10.02.2022 um 19.00 Uhr in St. Josef in der Reihe Contra. Es 
wieder eine Orgelandacht stattfindet? Diesmal mit Sören Gieseler, Kirchenmusi-
ker im Praktikum am Ulmer Münster. Herzliche Einladung.

…  dass die Jahresrückblicke der gewählten Vorsitzenden der beiden Kirchengemein-
deräte im Internet nachgelesen werden können? https://zgh-ulm.de
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Synodaler Weg – Frauen

Das Evangelium soll die Menschen errei-
chen. Deshalb gehen deutsche Bischöfe 
und Gläubige den Synodalen Weg. Sie 
fragen: Wie wird die Macht in der Kirche 
ausgeübt? Wie gestalten zwei Menschen 
ihre Liebe zueinander? Wie leben Pries-
ter? Ehelos? Wie können Frauen gleich-
berechtigt in der Kirche wirken? Kann die 
Kirche Frauen zu Priesterinnen weihen? 
Dafür spricht: 1. Frauen haben in unserer 
Gesellschaft gleiche Rechte wie die Män-
ner. 2. Frauen tun wichtige Arbeit in der 
Kirche. 3. Frauen können etwas einbrin-
gen, was Männer nicht können. 4. Frau-
en spüren: Ich bin berufen, zur Diakonin, 
zur Priesterin. 5. Frauen bewähren sich 
in der Leitung der Kirche. Eine Äbtissin 
oder Generaloberin leitet die Gemein-
schaft ihrer Schwestern und sie trägt die 
Verantwortung für Krankenhäuser, Alten-
heime, Schulen und für die Beschäftig-
ten dort. 6. Die Bibel kennt Diakoninnen. 
Eine Frau, Junia, wird Apostelin genannt. 
7. In der frühen Kirche gab es Diakonin-
nen. 8. Katholische Pfarrerinnen wären 
ein ökumenisches Signal. Was spricht 
gegen die Priesterweihe von Frauen? 1. 
Jesus hatte Frauen in seinem Jünger-
kreis. Das war für einen Rabbi damals 

revolutionär. Trotzdem hat er keine Frau 
in den Kreis der zwölf Apostel berufen. 
Ihre Nachfolger sind die Bischöfe. 2. In 
der Geschichte der katholischen und der 
orthodoxen Kirche gibt es keine Prieste-
rinnen oder Bischöfinnen. 3. Die Kirche 
lebt aus der Feier der Eucharistie. Jesus 
hat mit seinen Jüngern das Abendmahl 
gefeiert. Wir feiern es in seinem Auftrag. 
In der Eucharistie handelt der Priester in 
Persona Christi .  Im antiken Theater ist 
die Persona die Maske, die ein Schau-
spieler trägt, die Rolle, die er spielt. In 
der Eucharistie übernimmt der Priester 
die „Rolle“ des Jesus Christus. Der Pries-
ter ist die Ikone von Jesus Christus. Je-
sus ist das Urbild im Himmel. Der Priester 
ist sein Abbild auf Erden. Das Abbild soll 
dem Urbild ähnlich sein. 4. Papst Johan-
nes Paul II .  erklärte 1994, dass die Kirche 
keinerlei Vollmacht hat, Frauen die Pries-
terweihe zu spenden. Unser Bischof und 
unsere Kirchengemeinderäte in Böfingen 
und Jungingen befürworten, dass Frauen 
zu Diakoninnen geweiht werden und dass 
sie mehr Leitungspositionen in der Kir-
che bekommen. Papst Franziskus rät, auf 
Maria, die Mutter des Herrn, zu schauen.

Pfarrer Dr. Bernhard Lackner

Synodaler Weg

(FOTO: Endel Apsalon, am 7. September 2017 im Dom zu Tallin während des Festgottesdienstes zum fünfzigsten Jahrestag der ersten Ordination einer Frau in der Estnischen Evangelischen Kirche)



22

Nr. 297 Februar / März 2022 

Synodaler Weg

Herzliche Einladung

Am Dienstag, den 22. Februar 2022 um 19.30 Uhr findet ein virtuelles Treffen

des Initiativkreises der Kirchengemeinde St. Josef Ulm-Jungingen statt. Sie sind 

herzlich zur Teilnahme eingeladen. Eingeladen sind auch Interessenten von au-

ßerhalb der Seelsorgeeinheit Ulm-Nord. Unter der E-Mail-Adresse initiativkreis-

ju@gmx.de können Sie sich anmelden. Die Zugangsdaten werden Ihnen dann 

zeitnah zugeschickt. Das Treffen dient der Nachlese der Veranstaltung vom 27. 

Januar, die unter dem Titel „Synodaler Weg – Konzil von Unten, Sackgasse, Weg 

in die Zukunft oder I l lusion; Was geht uns das an?“ stattfand. Wir werden auch 

neueste Entwicklungen dazu erörtern und weitere Vorhaben des Initiativkreises 

besprechen.

Thomas Brüstle 

für den Initiativkreis der Kirchengemeinde St. Josef

Anzeige



Ja was wächst denn da?
Welche der Frühblüher sind auf dem Rätselbild versteckt? Ein Bild und ein Wort ergeben jeweils den 
Namen einer Frühjahrsblume oder einer Frühjahrspflanze. 


